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Einladung zur Dialogwerkstatt 

 

In Brandenburg an der Havel leben zur Zeit  
20.000 Menschen, die 65 Jahre und älter sind. 
Deren Lebensvorstellungen, Bedürfnisse, 
Interessen und vor allem auch die konkrete 
Lebenssituation sind sehr differenziert. 

Die Älteren sind ein großes Potenzial für die 
Zivilgesellschaft. Aber es entstehen auch neue 
Anforderungen an die Stadt, damit man hier 
auch im hohen Alter gut leben kann. 

Die Stadt Brandenburg an der Havel hat 
zukunftsorientierte Seniorenpolitik seit 
langem im Blick und einen starken 
Seniorenbeirat an ihrer Seite.  

Mit der Veranstaltung wollen wir gemeinsam 
mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern, 
prüfen, ob unsere Strategien richtig sind und 
wo in den nächsten Jahren besonderer 
Handlungsbedarf besteht. Dabei stellen wir 
die Situation in den Stadtteilen in den Fokus, 
denn hier spielt sich das Leben im Alter vor 
allem ab. 

Die Oberbürgermeisterin Dr. Dietlind 
Tiemann und der Vorsitzende der 
Stadtverordnetenversammlung Walter 
Paaschen laden Sie herzlich ein, mit uns 
gemeinsam zu diskutieren: Was ist in den 
Stadtteilen vorhanden und gut? Was fehlt? 
Was kann noch besser gemacht werden?  

 

 

 

 

 

Ihre Meinung und Ihre Ideen sind gefragt! 

 

Die Einladung richtet sich an interessierte 
ältere Bürgerinnen und Bürger, an Fachkräfte 
aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft sowie 
an alle, die ihre Sichtweisen und Gedanken zu 
diesen Themen einbringen wollen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

Veranstaltungsort: 

Rolandsaal 

im Altstädtischen Rathaus 

Altstädtischer Markt 10 

14770 Brandenburg an der Havel 

 

Behindertengerecht zugänglich 

Erreichbar mit  

Straßenbahn, Linie 1, 2, 6; Station Ritterstraße 

Bus, Linie H; Station Parduin 

Gebührenfreie und gebührenpflichtige 
Parkplätze in der Umgebung 

 

Impressum 

Stadt Brandenburg an der Havel 
Die Oberbürgermeisterin 
Fachbereich Jugend, Soziales und Gesundheit 
Wiener Straße 1 
14772 Brandenburg an der Havel 

 

11. 10. 2017 
9 - 15 Uhr 



Programm  
 
08.30 Uhr Einlass und Ankommen 

09.00 Uhr Begrüßung, Walter Paaschen,  
Vorsitzender der 
Stadtverordnetenversammlung 
und Dr. Dietlind Tiemann, 
Oberbürgermeisterin  

09.15 Uhr Einführung in die Veranstaltung 

09.30 Uhr „Alt werden im Quartier – was 
  heißt das?“, Hendrick Nolde,  

 FAPIQ- Fachstelle Altern und 
Pflege im Quartier 

10.00 Uhr Analyse der Situation in den 
Stadtteilen, Anett Höfer, 
Stadtverwaltung  

11.00 Uhr Pause mit Imbiss 

12.00 Uhr Dialogwerkstatt in Arbeits- 
  gruppen nach Stadtteilen 

13.30 Uhr Pause 

14.00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse aus  
  den Arbeitsgruppen 

14.45 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 
 
 

 
 

Die Veranstaltung wird 
durchgeführt von der  
 
 
Die Moderation 
übernimmt die  
 
 
 
 
Wir bedanken uns für die 
freundliche Unterstützung 
durch die 
 

Die Dialogwerkstatt 
 
Am Nachmittag möchten wir mit Ihnen in den 
Austausch kommen, um 
Handlungsschwerpunkte für die nächste Zeit 
gemeinsam zu ermitteln. Dabei geht es vor 
allem um Möglichkeiten und Angebote zu den 
Bereichen WOHNEN, GESUNDHEIT, 
VERSORGUNG und TEILHABE älterer 
Menschen.  
 
In den 8 stadtteilbezogenen Arbeitsgruppen, 
die parallel stattfinden, soll es konkret um die 
Situation vor Ort und die Möglichkeiten ihrer 
Verbesserung gehen. Auf der Basis der am 
Vormittag dargestellten Analyse stehen 
folgende Fragen im Mittelpunkt:  
 
• Ist die Analyse für den Stadtteil 

vollständig? 
 
• Welche Hauptprobleme gibt es zur Zeit 

im Stadtteil für ein gutes Leben im Alter? 
 
• Gibt es Vorschläge und Ideen zur Lösung? 
 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bereits 
im Vorfeld für eine Stadtteilgruppe 
entscheiden. Sie haben aber auch die 
Möglichkeit, die Gruppe zwischendurch zu 
wechseln oder Ihre Gedanken schriftlich zu 
den anderen Stadtteilen einzubringen. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Fahrkosten und 
sonstige Auslagen werden nicht erstattet. 
 
 
 
 

Anmeldung 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 29.09.2017 an  
unter folgendem Kontakt:  
 
E-Mail: Anett.Hoefer@Stadt-Brandenburg.de 
Fax: (03381) 58 82 106 
Telefon: (03381) 58 50 37, Mo-Do  9-15 Uhr 
 
 
 
 Ich melde mich hiermit verbindlich für  

die Dialogwerkstatt am 11.10.2017 an.  
 
 
Ich interessiere mich für den Stadtteil: 
 
 Innenstadt und Ring  Nord 

 Hohenstücken   Görden 

 Walzwerksiedlung   Kirchmöser 

 Plaue    Ortsteile 
 
 
 
Name, Vorname, ggf. Einrichtung 
 
 
 

Telefonnummer 
 
 
 
E-Mail-Adresse (wenn vorhanden) 
 
 
 

Datum, Unterschrift 
 
 


